
Gemeinderatssitzung 2021-05-26 – öffentlicher Teil  
 

Protokoll 
über die, am Mittwoch den 26.05.2021,  

um 18 Uhr 
im Stadtsaal Pressbaum 

stattgefundene 
ORDENTLICHE SITZUNG des GEMEINDERATES 

ÖFFENTLICHER TEIL 
 
Fraktion ÖVP:  Bgm. Josef Schmidl-Haberleitner, Vizebgm. Jutta Polzer, StR Markus 

Naber MA MSc, StR DI Friedrich Brandstetter, StR Thomas Tweraser, 
GR Susanne Stejskal, GR Mag. Ulrich Grossinger, GR Ing. Jochen 
Pintar, GR Gaby Schwarz, GR Hebenstreit Manfred, GR Florian 
Kleinhagauer,  

Fraktion GRÜNE:   Vizebgm. Michael Sigmund, StR Philip Renner, GR Ingrid Burtscher, 
GR Christine Leininger, GR Felix Renner, GR Mag. Elisabeth 
Reinthaler MSc 

Fraktion SPÖ:  StR Alfred Gruber, StR Reinhard Scheibelreiter, GR Anton Strombach, 
GR Dr. Peter Großkopf, GR Ingeborg Holzer, GR Katharina Krenn,  

Fraktion WIR:  StR Wolfgang Kalchhauser, GR Martin Eberl, GR Ing. Manfred Woletz, 
StR Maria Auer 

Fraktion FPÖ:    
   
 
Entschuldigt: GR Raffael Herzog (ÖVP), GR Anna-Leena Krischel bakk.phil, (FPÖ), 

StR Nikolaus Niemeczek BSc , GR Günter Fahrner (WIR!) GR Ing. 
Thomas Ded (SPÖ), GR Dr. Christina Ecker (GRÜNE),  

 
 
Entschuldigt  GR Mag. Elisabeth Reinthaler MSc – TOP 4 nach dem 1. Antrag,  

GR Katharina Krenn kommt während TOP 4 
verspätet:    
 
Frühzeitig verlassen:  
Auskunftspersonen: StADir Andrea Hajek 
Schriftführerin:  Evelyn Stattin  
Beginn:   18.00 Uhr 
Ende:    19:25 Uhr 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung zur festgesetzten Zeit, die Einladungen sind erfolgt, 
die Beschlussfassung ist gegeben.  
 
 
Es liegen 1 Dringlichkeitsanträge vor:  
 

1. Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 

Gemeinderates am 26.05.2021 eingebracht von GR Anton Strombach bezüglich 

der Sanierung Dachfenster Top 2 Rathaus Pressbaum 

 
Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den  
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Antrag:  
Der Gemeinderat möge dem Antrag die Dringlichkeit zuerkennen.  
Entscheidung:  
Dafür: Einstimmig 
Abstimmung fand ohne Vizebgm. Sigmund statt. 
 
Die inhaltliche Behandlung findet unter TOP 20 statt.  
 
Bgm. bedankt sich bei GR Hebenstreit für die Durchführung der Reperatur der Decke im 
Stadtsaal.  
StR Gruber – Impfpasseintragung durch Pressbaumer Ärzte  
StR Kalchhauser – Stellungnahme zur Gemeinderatssitzung liegt dem Protokoll bei.  
 
 
Nunmehr wird in die Tagesordnung wie folgt eingegangen: 
 
 

TAGESORDNUNG 
Öffentlicher Teil 

1. Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung (29.03.2021) 
2. Bericht Prüfungsausschuss 
3. Aufhebung der Beschlüsse TOP 20 und TOP 16 vom GR 03/2021 (Bgm. Schmidl-

Haberleitner) 
4. Übertragung und außerplanmäßige Bedeckungen (StR Naber MA MSc) 
5. Nachträgl. Auftragsvergabe Bushaltestellen (Vizebgm. Sigmund) 
6. Werbeflächen Rekawinkel (StR Tweraser)  
7. Neubau FF-Haus (Vizebgm. Polzer) 
8. Änderung der Bausperre BS9 und BS13 (StR DI Brandstetter) 
9. Grundabtretung Hauptstraße 90 (StR DI Brandstetter) 

10. Grundabtretung Pfalzauerstraße 99 (StR DI Brandstetter) 
11. Stadtsaal Brandschutz (GR Strombach) 
12. Vertragsverlängerung Steinmetzarbeiten (GR Strombach) 
13. Vertrag Rentokil für Friedhof (GR Strombach) 
14. VS – Ferienbetreuung 2021 – Kosten Stadtgemeinde Pressbaum (GR Ing. Pintar) 
15. Ferienbetreuung KIGA 1 und 2 auf Grund COVID19 (GR Ing.Pintar) 
16. Subventionen (StR Tweraser) 
17. Mobiles Internet für Tablet Wirtschaftshof (StR Tweraser) 
18. Auftragsvergabe Böschungsmulchen Sportplatz Pressbaum (StR Tweraser) 
19. Ankauf Hundesackerlspender (GR Leininger) 
20. Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
21. Berichte 
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Zu Top 1 – Entscheidung über Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung 
 
Es liegen keine Einwendungen zum Protokoll der Sitzung vom 29.03.2021 vor. Das 
Protokoll ist somit genehmigt. 
 
 
zu Top 2 – Bericht Prüfungsausschuss 
 
1.       Kassenprüfung 
Die Kassenprüfung wurde durchgeführt, die Daten mit den Kontoständen verglichen und für 

in Ordnung befunden. Ebenso wurde der Bargeldbestand überprüft.  

Darüber hinaus wurde eine Kontrahenten-Rechnung der Firma Braunias von Dezember 

2020 überprüft. Die gegenüber dem Kontrahentenvertrag um 15% höhere Rechnung wurde 

von Bauamtsdirektor Dibl mit Arbeiten zu anderen Kontrahentenkriterien (Straßen- statt 

Gehsteiggrabung) begründet. Die Richtigkeit der Rechnung wurde von der 

Stadtamtsdirektorin und vom Bauamtsdirektor abgezeichnet und bei der Überweisung das 

Skontoangebot ausgenützt.  

 

2.       Prüfung von Rechnungen aus Rechtsangelegenheiten Kanzlei Gatternig und 
Nistelberger 
Kosten für Rechtsangelegenheiten: 

Dem Prüfungsausschuss wurden Honorarnoten der Kanzlei Nistelberger und der Kanzlei 

Gatternig samt Leistungsverzeichnissen übergeben. Die Abrechnung dieser 

Leistungsverzeichnisse und die Prüfung der dazugehörigen Rechnungen wird nach 

Vorliegen durch den Prüfungsausschuss erfolgen.  

 

3.       Prüfung der Ausschreibung und Auftragserteilung Straßenprojekt 
Haitzawinkel 
Sachverhalt: 

Für das Straßenprojekt Haitzawinkel wurden nach den erteilten Baubewilligungen für die 

Siedlungsgemeinschaft BROT Aufschließungsabgaben iHv 420.000 € eingeho-ben, um 

die gesetzlich vorgesehenen Arbeiten zum Anschluss der Wasser-, Kanal-, und 

Beleuchtungsanlagen zu finanzieren. Darüber hinaus wurde am 30.09.2020 per 

Gemeinderatsbeschluss die Durchführung des Projekts „Straße Haitzawinkel“ iHv 802.000 

€ beschlossen. Weiters wurde am 16.12.2020 vom GR zur allgemeinen Finanzierung von 

Straßenbauten ein Darlehen bei der Hypo NÖ iHv 450.000 € beschlossen, aber 2020 noch 
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nicht abgerufen. Dies ist für 2021 vorgesehen. Da die Aufschließungsabgabe nicht explizit 

der Finanzierung des Projekts zugeordnet wurde, sondern in einem allgemeinen Topf 

verbucht wurde, erscheint derzeit die Transparenz der Mittelverwendung nicht gegeben. 

Insbesondere auch im Hinblick auf die zusätzliche Kreditfinanzierung. Der 

Prüfungsausschuss empfiehlt daher in Zukunft derartige Vorhaben (ab zB. einer 

Größenordnung von 500.000€) als Gesamt-projekt zu veranschlagen und im Rahmen 

dieses Projektes auch Teilprojekte für Erdarbeiten, Wasserversorgung, Kanal und 

Beleuchtung zu veranschlagen.  

 

Antrag: Empfehlung an den Stadtrat/Gemeinderat 

Entscheidung: Einstimmig 

Dafür: 

Dagegen: 

Stimmenthaltungen: 

 

4.       Auswahl von Bestellprüfungen 1 Quartal 2021 
Eine Liste der Bestellungen der Gemeinde im 1. Quartal wurde dem Prüfungsausschuss 

übergeben. Die Prüfung einzelner Geschäftsfälle daraus erfolgt bei den nächsten 

Sitzungen. 

Wortmeldungen: StR Gruber, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Dr. Großkopf, StR 
Kalchhauser (Stellungnahme liegt dem Protokoll bei) StR Scheibelreiter, StR Auer,  
Projekte sind im Budget einzeln zu führen (zB Haitzawinkel) eine Behandlung im FA-
Ausschuss soll erfolgen.  
 

Zu Top 3 – Aufhebung der Beschlüsse TOP 20 und TOP 16 vom GR 03/2021  
 
Sachverhalt (vorbereitet Bgm. Schmidl-Haberleitner/A.Hajek) 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 29.03.2021 unter Top 20 und Top 16   
Beschlüsse für Auftragsvergaben beschlossen. 
Aufgrund der fehlenden Bedeckung wurden diese Beschlüsse vom Bgm. Schmidl-
Haberleitner gehemmt und in der Stadtratssitzung einzelne Beschlüsse mit den richtigen 
Bedeckungen gefasst. 

Gemeinderatssitzung 2021-03-29 
zu Top 20 – Stromtankstelle AURA-Bau / Grundsatzbeschluss  
SACHVERHALT (Vizebgm. Sigmund / W. Dibl) 
Im Zuge der Projektumsetzung des Radwegbereiches T2 (Kreisverkehr/Haitzawinkel) ist es 
beabsichtigt am gemeindeeigenen Grundstück am Beginn der Haitzawinkelstraße eine 
Stromtankstelle zu errichten. Eine Auswahl des diesbezüglichen Betreibers wird noch ausgearbeitet; 
unterstützend soll dabei das Büro LUX beauftragt werden. Damit verbunden ist auch der Ausbau 
eines Parkplatzes.  
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Die Stromtankstelle ist auch Teil der „Sammelförderung“ zu Radweg/Gehsteig-Rekawinkel, 
Verkehrskonzept und Radabstellanlagen und ist bis Ende 2021 durchzuführen. 
Eine positive Empfehlung des Straßenausschusses liegt vor. 
Die Bedeckung ist unter 5/612010-050000 Anlagen zu Straßenbauten / Straßenbeleuchtung 
gegeben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Es sollen nunmehr die diesbezüglichen Grundsatzbeschlüsse durch den GR gefasst werden. 
Vizebgm. Sigmund stellt folgende  
Anträge: 

a) Errichtung einer Stromtankstelle am Beginn der Haitzawinkelstraße im Ausmaß von max. € 
15.000,-- inkl. Ust. 

Entscheidung:  
Dafür: Einstimmig 
Wortmeldungen: StR Naber, Vizebgm. Sigmund, StR Scheibelreiter, StR Gruber, GR 
Hebenstreit, Bgm. Schmidl-Haberleitner, GR Ing. Ded,  

b) Errichtung eines Parkplatzes im Zuge der Stromtankstelle im Ausmaß von max. € 50.000 
inkl.Ust. 

Entscheidung:  
Dafür: Mehrheit d. GR  
Stimmenthaltung: GR Ing. Woletz 
Wortmeldungen: GR Ing. Woletz, GR Mag. Grossinger, GR Dr. Großkopf,  
Bgm. Schmidl-Haberleitner – Die Sachverhalte sind sorgfältiger vorzubereiten 
Mehrheitlich angenommen 
 
zu Top 16 – Auftragsvergabe Straßenbeleuchtung  
SACHVERHALT (Vizebgm. Sigmund / W. Dibl) 
Im Zuge diverser Projektumsetzungen gehen die Instandsetzungsarbeiten an der 
Straßenbeleuchtung einher. 
Basis für die Lichtwartung und Betriebsanlage ist Kontrahentenausschreibung für die  

• Firma eww Anlagentechnik GmbH  GR-Beschluss 12.12.2018 Top 6 
• Firma LUX GmbH     StR-Beschluss  3.12.2018 Top 9 

Es ist nunmehr beabsichtigt folgende Nachtragsangebote abzuarbeiten 
• N 20.1 Haitzawinkel T1   15.376,76 
• N 20.2 Haitzawinkel T2  57.903,77 
• N 26  Radweg T1 Rek.Bhf. 11.713,70 
• N 05  Radweg T2 Haitzawinkel 87.225,40 
• N 24  Radweg T3 Saikostr  33.248,75 

(anteilige Alternative Fa. Kickinger –  
verlegt für die EVN  13.606,61) 
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Die Bedeckung ist unter 5/612010-050000 Anlagen zu Straßenbauten / Straßenbeleuchtung 
gegeben. 
Vizebgm. Sigmund stellt den 
Antrag:  
Der GR möge die Auftragsvergabe gemäß Nachtragsangeboten Nr. 20.1, 20.2, 26, 05 und 24 
NA 03, 06, 08, 14, 15, 16 und 18 für die Straßenbeleuchtung an die Firma eww Anlagentechnik 
GmbH in der Höhe von EUR 205.468,38 inkl.Ust.beschließen.  
Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR 
Dagegen: GR Dr. Großkopf,  
Stimmenthaltung:  GR Ing. Ded, StR Stormbach, StR Gruber 
Wortmeldungen: GR Dr Großkopf, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Scheibelreiter, Vizebgm. 
Sigmund, GR Ing. Woletz, 
Mehrheitlich angenommen  
 
 
Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Beschlüsse aus der Sitzung des Gemeinderates vom 
29.03.2021 Top 20 und Top 16 ersatzlos aufheben. 
Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
Wortmeldungen: StR Gruber, Bgm. Schmidl-Haberleitner,  
 
Zu Top 4 – Übertragungen – außerplanmäßige Bedeckungen 
Sachverhalt: 

• Die Haushaltsstelle Rechts- und Beratungskosten ist bereits überzogen. 
Aufgrund der Vielzahl an Rechtsakten ist es notwendig, diese Haushaltsstelle 
mit Euro 10.000 zusätzlich zu stärken. Es wurde bei der NMS ein Überschuss 
für die Stadtgemeinde Pressbaum von 25.000 Euro aus dem RA 2020 erzielt. 
Somit ist von diesem Konto  eine Übertragung auf Rechts- und Beratungskosten 
durchzuführen. Eine positive Empfehlung des Stadtrates vom 19.5.2021 liegt 
vor. 

Bgm. Schmidl-Haberleitner stellt den 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge eine Übertragung von Euro 10.000 vom Konto 1/212000-
720000 NMS Beitrag Schulverband auf das Konto Rechts- und Beratungskosten 
1/010100-640000 beschließen. Es wurde bei der Finanzierung des Schulverbandes 
MNS ein Überschuss von € 25.000,-- erzielt und dieser kann  übertragen.  
 
GR Krenn nimmt an der Sitzung teil.  
Wortmeldungen: GR Dr. Großkopf, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Naber MA 
MSc, StR Gruber, Stadtamtsdir. Hajek,  
Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
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GR Reinthaler nimmt an der Sitzung teil  
 

• Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 19.5.2021 die Herstellung von 
Werbeflächen zur weiteren Vermietung an politische Parteien und Verein am 
Rek. Platzl beschlossen. 
Die Bedeckung soll von dem Zuschuss der NÖ Landesregierung von 
29.132,78 Euro erfolgen. Dieser Zuschuss ist zweckgebunden für Tourismus 
zu verwenden.  

Auszug aus dem Protokoll Stadtrat: 
in Rekawinkel sind 4 alte Schaukästen teilweise schon kaputt gestanden ( ÖVP, SPÖ, Stadtgemeinde 
Pressbaum und Verschönerungsverein), die wurden wegen dem neuen Radweg entfernt. Meine 
Überlegung war wir müssen sowieso neue aufbauen, dann wäre es doch gleich besser welche mit 
System, und vor allem würde sich gerade jetzt die Erneuerung anbieten. 
Ich habe heute mit der Straßenmeisterei ausgehandelt das sie uns ein Fundament mitmachen wenn sie 
demnächst die Randsteine setzen. 
Die dazugehörige Mauer die dann ung 40-50 cm raus schaut übernehmen wir vom WH, wir machen 
alles selber, das einzige das ich benötige ist ung. 1m³ P7 (Kickinger)salzbeständiger Beton. Dann 
können wir die Wand mit 6 Stk. Schaukästen einsetzen . ( vorher waren es 4, ich dachte mir ich mache 
6 Stk.) 
 
Man kann es auch erweitern auf 8 Stk, dann wird es aber in allen Belangen noch teurer, und ich müsste 
wieder diskutieren mit der Straßenmeisterei. 
Ich habe 4 Angebote angefordert, aber erst 2 bekommen, eines der Fa. Forster ung. 4600 € ohne Mwst, 
und das 2 Angebot , das mich positiv überraschte von der Fa.KLW ( Altlengbach) 3.950 € ohne Mwst 
und das sogar mit LED-Beleuchtung-die ich wiederum an die Straßenbeleuchtung anhängen könnte, 
wäre echt Top für diesen Bereich. Um die Bedeckung wäre ich mich morgen mit Andrea kümmern. 
Ich weiß es ist sehr kurzfristig, aber mit diesen Schaukästen hat keiner gerechnet, und jetzt sollten wir 
Prioritäten setzten, denn wenn der Radweg erst einmal Asphaltiert ist brauchen wir uns keine Gedanken 
darüber mehr machen….J 
Eines was ich noch machen muss, Herren Maurer Christian positiv dazu überzeugen, das es eine 
Aufwertung vom Rekawinkler Hauptplatz ist.  
 
Weiters musste ich heute mit Hr. Dibl wieder mit der Straßenmeisterei verhandeln da wieder einmal 
keiner was wusste von der alten Verkabelung der bestehenden Straßenbeleuchtung das die 
ausgetauscht werden sollte. Herr Dibl und ich schafften es dennoch das es jetzt doch noch neu verkabelt 
wird. 
War wieder in letzter Sekunde, denn übermorgen wollten sie schon die Grundplanie (Koffersohle) 
hergestellt.  
 
Bedeckung: NÖ Tourismusgesetz 2010, LGBl. 7400, Tourismusabgaben, Corona-Virus; Vergütung 
Interessentenbeitrag 2021 
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Die Bedeckung für Plakatständer als Zweckwidmung für Interessentenbeitrag ist so zu sehen – 
wir erhalten laut obigem Schreiben 
29.132,78 vom Land mit Zweckwidmung! Im VA sind 21.500,00 2/921000+834010 budgetiert.  
Folgender Antrag wurde einstimmig angenommen: 
Der Stadtrat möge dem Gemeinderat empfehlen, die Plakatwände lt. vorliegendem Angebot der Fa. 

KLW mit Euro 3.950 zuzüglich Ust beschliessen. Die Montage erfolgt durch unseren Wirtschaftshof. 

Der Bürgermeister wird vom Stadtrat ersucht, die Auftragsvergabe durchzuführen und dem 

Gemeinderat bezüglich Bedeckung zur Beschlussfassung im Nachhinein vorzulegen. Die Flächen 

sollen von der Stadtgemeinde vermietet werden. 

GR Hebenstreit stellt den 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge aufgrund der Empfehlung des Stadtrates die 

außerplanmäßige Ausgabe zum Ankauf von 8 Stück Werbetafeln am Rek. Platzl lt. 

vorliegendem Angebot der Fa. KLW mit Euro 5.600 zuzüglich Ust mit Bedeckung 

2/921000+834010 beschliessen. Die Montage erfolgt durch unseren Wirtschaftshof. 

Die Flächen sollen von der Stadtgemeinde zum gleichen Mietzins, wie die bereits 

vorhandenen Werbeflächen vor Hauptstraße 56, vermietet werden. Mietverträge 

werden gesondert dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
Wortmeldungen: GR Hebenstreit,  
 

• Die Haushaltsstelle 1/269000 – 757000 Sonstige Einrichtungen und 
Maßnahmen – Transfer an private Organisationen ohne Erwerbszweck – 
Sportvereine laufende Verwendung, weist einen zu niedrigen Betrag auf, für 
die angesuchten Subventionen Daher soll eine Übertragung vom Konto 
1/312000-757000 Maßnahmen zur Förderung der bildenden Künste von € 
1.000, -- durchgeführt werden.  
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Eine positive Empfehlung des Ausschuss für Vereine, Wirtschaft, 
Subventionen, vom 19.05.2021 liegt vor.  
 

Dieser Antrag kommt nicht zur Abstimmung! 
StR Tweraser stellt den  
Antrag:  
Der Gemeinderat möge eine Übetragung von € 1.000,-- vom Konto 1/312000-
757000 Förderung bildende Künste auf das Konto 1 /269000-757000 Sportvereine 
laufenden Verwendung beschließen.  
Entscheidung:  
Dafür: 
Dagegen: 
Stimmenthaltung:  
 

 
zu Top 05 – Nachträgliche Auftragsvergabe Bushaltestellen 
 
Sachverhalt (vorbereitet von Vizebgm. Sigmund / Werner Dibl) 
 
Auszug aus dem Protokoll des Stadtrates vom 19.5.2021 Top 3: 
 

 anbei die Angebote der Firmen wds Bau, Uhl Bau GmbH und DI A. Winkler. Seitens 
der Firma Braunias wurde keine Angebot abgegeben.  
Von der Firma wds Bau wurde ein Nachlass von 3% nach telefonischer Rücksprache 
gewährt.  
Billigstbieter ist die Firma wds Bau GmbH mit einer Nettoangebotssumme von  
€ 144.395,06 (siehe Preisspiegel).  
Weitere Vorgangsweise:  
Die Ausschreibung wurde für sämtliche Haltestellen und Wendeplätze aufgrund der 
Verhandlungsschrift, einer Begehung und der übermittelten Katasterausschnitte 
erstellt. Nach dem Gemeinderatsbeschluss erfolgt die Beauftragung für in die in der 
Förderung vorhandenen Abschnitte als Direktvergabe. Für allfällige Regieleistungen 
sind Leistungen im Wert von € 10.573,- für Unvorhergesehenes vorhanden.  
Nach erfolgter Beauftragung erfolgt eine Begehung mit der Stadtgemeinde 
Pressbaum, der ausführenden Baufirma, dem Busbetreiber und der 
Straßenbauabteilung vom Land NÖ, in welcher die tatsächliche Ausführung nochmals 
vor Ort festgelegt wird. Die Ausführung und Bauabrechnung erfolgt umgehend im 
Anschluss.  
 

Die Bedeckung ist durch den Überschuss aus dem RA 2020 in der Höhe von EUR 

155.000 gegeben und den entspricht den beantragten Zweckzuschüssen nach dem 

Kommunalinvestitionsgesetz (KIG 2017) von EUR 17.000, 80.000 und 58.000. Die 

gewährten Zuschüsse im Ausmaß von jeweils 25% sind bereits an die StG Pressbaum 

überwiesen worden. 
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HH (Berücksichtigung im NVA 2021): 5/612010-002000 (Straßenbau) bzw. 5/612010-

060200 (Straßenbau im Bau) 

 

Vizebgm Sigmund den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge gemäß der einstimmigen Empfehlung des Stadtrates und über 

den mittlerweile erteilten Auftrag durch den Bürgermeister den nachträglichen 

Beschluss fassen, die Firma WDS als Billigstbieter der Angebotsanfrage durch das 

Zivilingenieurbüro Denk mit einer Bruttosumme von EUR 155.000 für die 

Bauleistungen zur Durchführung zum Ausbau von Haltestellen und Umkehrbereichen 

im Gemeindegebiet zu beschließen. 

Entscheidung: 
Dafür: Mehrheit d. GR 
Dagegen: SPÖ, GR Renner 
Stimmenthaltung: WIR! 
Wortmeldungen: StR Gruber, StR Kalchhauser 
Mehrheitlich angenommen 
 
Zu Top 6 - Werbeflächen Rekawinkel 
 
Sachverhalt (vorbereitet StR Tweraser/A.Hajek/M.Hebenstreit) 
 
Wirtschaftshofdir. Hebenstreit: 
in Rekawinkel sind 4 alte Schaukästen teilweise schon kaputt gestanden ( ÖVP, SPÖ, 
Stadtgemeinde Pressbaum und Verschönerungsverein), die wurden wegen dem 
neuen Radweg entfernt. Meine Überlegung war wir müssen sowieso neue aufbauen, 
dann wäre es doch gleich besser welche mit System, und vor allem würde sich gerade 
jetzt die Erneuerung anbieten. 
Ich habe heute mit der Straßenmeisterei ausgehandelt das sie uns ein Fundament 
mitmachen wenn sie demnächst die Randsteine setzen. 
Die dazugehörige Mauer die dann ung 40-50 cm raus schaut übernehmen wir vom 
WH, wir machen alles selber, das einzige das ich benötige ist ung. 1m³ P7 
(Kickinger)salzbeständiger Beton. Dann können wir die Wand mit 6 Stk. Schaukästen 
einsetzen . ( vorher waren es 4, ich dachte mir ich mache 6 Stk.) 
 
Man kann es auch erweitern auf 8 Stk, dann wird es aber in allen Belangen noch teurer, 
und ich müsste wieder diskutieren mit der Straßenmeisterei. 
Ich habe 4 Angebote angefordert, aber erst 2 bekommen, eines der Fa. Forster ung. 
4600 € ohne Mwst, und das 2 Angebot , das mich positiv überraschte von der Fa.KLW 
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( Altlengbach) 3.950 € ohne Mwst und das sogar mit LED-Beleuchtung-die ich 
wiederum an die Straßenbeleuchtung anhängen könnte, wäre echt Top für diesen 
Bereich. Um die Bedeckung wäre ich mich morgen mit Andrea kümmern. 
Ich weiß es ist sehr kurzfristig, aber mit diesen Schaukästen hat keiner gerechnet, und 
jetzt sollten wir Prioritäten setzten, denn wenn der Radweg erst einmal Asphaltiert ist 
brauchen wir uns keine Gedanken darüber mehr machen.  
Eines was ich noch machen muss, Herren Maurer Christian positiv dazu überzeugen, 
das es eine Aufwertung vom Rekawinkler Hauptplatz ist.  
 
Weiters musste ich heute mit Hr. Dibl wieder mit der Straßenmeisterei verhandeln da 
wieder einmal keiner was wusste von der alten Verkabelung der bestehenden 
Straßenbeleuchtung das die ausgetauscht werden sollte. Herr Dibl und ich schafften 
es dennoch das es jetzt doch noch neu verkabelt wird. 
War wieder in letzter Sekunde, denn übermorgen wollten sie schon die Grundplanie 
(Koffersohle) hergestellt.  
 
Bedeckung: 
 
NÖ Tourismusgesetz 2010, LGBl. 7400, Tourismusabgaben, Corona-Virus; 
Vergütung 
Interessentenbeitrag 2021 
 

 
 
Die Bedeckung für Plakatständer als Zweckwidmung für Interessentenbeitrag 
ist so zu sehen – wir erhalten laut obigem Schreiben 
29.132,78 vom Land mit Zweckwidmung! Im VA sind 21.500,00 
2/921000+834010 budgetiert.  
 

StR Tweraser stellt den 

Antrag: 
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Der Gemeinderat möge aufgrund der Empfehlung des Stadtrates die 

außerplanmäßige Ausgabe zum Ankauf von 8 Stück Werbetafeln am Rek. Platzl lt. 

vorliegendem Angebot der Fa. KLW mit Euro 5.600 zuzüglich Ust mit Bedeckung 

2/921000+834010 beschliessen. Die Montage erfolgt durch unseren Wirtschaftshof. 

Die Flächen sollen von der Stadtgemeinde zum gleichen Mietzins, wie die bereits 

vorhandenen Werbeflächen vor Hauptstraße 56, vermietet werden. Mietverträge 

werden gesondert dem Gemeinderat zur Beschlussfassung vorgelegt. 

Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
 
Zu TOP 7 - Neubau Feuerwehrhaus 

Sachverhalt: (vorbereitet von Vizebgm. Jutta Polzer) 

Ein kurzer Streifzug durch die Stationen des Projektes 

2014 Beschluss zum Ankauf des Asfinag Geländes durch die Firma Pkomm 

2015 Prüfung eines Grundstückes in der Dürrwien, was sich jedoch als nicht 
geeignet erwiesen hat 

2016/2017 Kontaktaufnahme mit BM Höfer für die Erstellung einer Planungsstudie für 
einem Neubau FF Haus am ASFINAG Gelände 

2017 Einbeziehung des Gebäudebestandes und Erstellung der 2. Planungsstudie. 
Präsentation und Beschluss der 2. Planungsstudie im Gemeinderat mit einem 
Gesamtbudget von 4,9 Mio inkl. Grundankauf, Sanierung des Altbestandes für eine 
neue  Hilfswerk Station und der Räumlichkeiten der Tafel Österreich.  

2018 Verhandlungen mit dem Land NÖ über den Finanzierungsplan mit 
Förderanträgen, Darlehensaufnahmen und Eigenmittelaufwendungen. Vorgabe des 
Landes zur Übernahme des Grundstückes in den Bestand der Gemeinde = 
Übernahme des Darlehens von der Pkomm durch die Stadtgemeinde. 
Einmeldung des Projektes in den Budgetplan  

2019 Beschluss im Februar zum Projektstart mit Herbst 2019. Für die flexiblere und 
raschere Handlungsfähigkeit wurde im Herbst 2019 ein Arbeitskreis für das Projekt 
gegründet 

2020 der erste Schritt, die Ausschreibung der Projektbegleitung und infolge der 
zweite Schritt die Ausschreibung der Planung und ÖBA. Im Mai wurden nach den 
Anbotsöffnungen Gespräche mit den 3 Bestbietern geführt und die Zuschläge erteilt. 

Beauftragung aller Projektpartner zur Erstellung eines Pflichtenheftes 

Einarbeitung der Positionen in die neu aufgesetzte Planung 

In mehreren Arbeitskreissitzungen wurden die Vorgaben, Wünschen, Pflichtenheften, 
etc. in die Planungen eingearbeitet und jede Sitzung hat ergeben, dass mit diesem 
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Volumen die Budgetvorgaben nicht eingehalten werden können. Ein Mehraufwand 
von knapp 1,5 Mio stand im Raum. 

Es wurden daher im September 2020 einige Positionen im Wert von 429.000,- als 
Eigenleistung der FF gestrichen und die Restfinanzierung von 853.66 Euro als 
Antrag an das Land NÖ gestellt, in der Hoffnung auf einer 1/3 Finanzierung, also 
Erhalt einer Zusatzförderung von ca.400.000,-. 

Die Corona Pandemie hatte bereits deutlich ihre Spuren hinterlassen, sodass alle 
Zeichen schon auf die Nichtfinanzierbarkeit der Mehrkosten hinwies. 

Im November ersuchte ich daher das Architekturbüro Pfeil um eine Planung des FF 
Hauses innerhalb der ursprünglichen Budgetvorgaben von 4,9Mio. Dies führte zwar 
zu einer Erhöhung der Planungskosten, ermöglichte aber eine Einschätzung den Bau 
doch unter den gegebenen Umständen auf Schiene zu bekommen.  

Anfang 2021 gab es noch immer keine Rückmeldung vom Land NÖ. Deshalb wurde 
der Plan vom November der FF Pressbaum vorgelegt. Diese hat ihrerseits daraufhin 
eine Neuplanung gestartet, welche dem Architekturbüro vorgelegt wurde. 

Das Architekturbüro hat, um die gesetzlichen Voraussetzungen vorweg abzuklären 
eine Anfrage an die Straßenabteilung beim Land NÖ gestellt, da die Ausfahrtsbreite 
zur B44 die Norm überschritt. 
Die Antwort hat einige Zeit in Anspruch genommen, die genutzt wurde in diversen 
Finanzgesprächen nochmals alle Möglichkeiten durchzurechnen und zu besprechen. 

Nach der Rückmeldung des Landes, dass die Ausfahrtsbreite zwar nicht gesamt, 
aber in einem planbaren Maß bewilligt werden kann, wurde die Planung sofort 
umgesetzt und die Kosten neu berechnet. 

Zwischenzeitlich ist die Genehmigung des Landes für das zusätzliche LSFA 
Darlehen über die 853.600,- eingelangt. 

Nun zum Sachverhalt, dem der heutige Antrag zum Start des Bauvorhabens 
zugrunde liegt: 

In der KW 18 wurden die neuen Pläne und die Kostenschätzung anhand der Vorlage 
der FF vom Architekturbüro Pfeil und Mahr und Partner übermittelt und von der 
begleitenden Kontrolle auf Richtigkeit geprüft. Es hat sich ein Delta von 711.000,- 
brutto ergeben, zu dem Einsparungspotenziale von der begleitenden Kontrolle 
ausgewiesen wurden. 

In der Arbeitskreissitzung vom 11.5.2021 wurde Position für Position durchgearbeitet 
und Einsparungen von 360.000,- ausgewiesen und eingearbeitet. 

ca. 340.000,- werden nach Rücksprache mit dem Architekten und der begleitenden 
Kontrolle und in Absprache mit der FF Pressbaum am 25.5.2021 in den Planungen 
noch definiert. Mit einer Kostenschätzung, die dem budgetierten Gesamtbetrag von 
4,9 Mio entspricht kann der daraus gefertigte Plan dem NÖ FF Landesverband zur 
Genehmigung vorgelegt und beim Bauamt eingereicht werden. Sofort nach positiver 
Rückmeldung des Verbandes wird wie bereits beschlossen, der Arbeitskreis die 
Ausschreibungen vorbereiten und durchführen. 
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Die Vergabe der ÖBA liegt unter dem ausschreibungspflichtigen Höchstwert und 
kann daher als Direktvergabe beauftragt werden. Dies wird im Arbeitskreis sowie im 
Ausschuss vorbereitet und dem GR vorgelegt. 

Vizebgm. Polzer stellt den 

Antrag: 

Der GR möge beschließen, dass die mit der FF Pressbaum gemeinsam erarbeiteten 
Pläne dem NÖ FF Landesverband zur Genehmigung vorgelegt werden. Ziel der 
Überprüfung ist die Übereinbarkeit der Planung mit der NÖ FF 
Mindestausrüstungsverordnung und der Einhaltung der Budgetvorgaben von gesamt 
4,9 Mio incl. Ust. 

Entscheidung: 

Dafür: Einstimmig 

Wortmeldungen: StR Kalchhauser,  

Der GR möge beschließen, dass bei Genehmigung die Ausschreibung und Vergabe 
vom Arbeitskreis durchgeführt wird. Die Ergebnisse sind dem Gemeinderat 
nachträglich zum Beschluss vorzulegen. 

Entscheidung: 

Dafür: Mehrheit d. GR  

Dagegen: SPÖ, StR Auer, StR Kalchhauser,  

Stimmenthaltungen: GR Ing. Woletz, GR Mag. Grossinger, GR Eberl, GR 
Renner 

Wortmeldungen: StR Gruber, Vizebgm. Polzer,  

Mehrheitlich angenommen 

Der GR möge beschließen, dass die ÖBA ohne Ausschreibungsverfahren mittels 
Markterkundung gemäß den gesetzlichen Vorgaben und den Beschaffungsrichtlinien 
beauftragt wird. 

Entscheidung: 

Dafür: Mehrheit d. GR 

Dagegen: SPÖ, StR Auer,  

Stimmenthaltungen: StR Kalchhauser, GR Ing. Woletz, GR Eberl, GR Renner 
GR Mag. Grossinger 

Die Behandlung des LSFA Darlehens über 853.600,- wird an den Finanzausschuss 
verwiesen. 

Entscheidung: 

Dafür: Mehrheit d. GR  
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Stimmenthaltungen: GR Ing. Woletz 

Mehrheitlich angenommen 

Wortmeldungen: StR Scheibelreiter, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Naber MA 
MSc, StR Gruber,  

 
Zu Top 8 – Änderung der Bausperre BS 9 und BS13 
Sachverhalt (vorbereitet StR DI Brandstetter/W.Dibl) 
Wird abgesetzt! 
Sachverhalt liegt nicht vor – Bauausschuss W. Dibl 
 
 
zu Top 9 – Grundabtretung Hauptstraße 90 
 
Sachverhalt: (vorbereitet StR DI Brandstetter/Mag. St. Wallner) 
 
Gemäß dem dem Teilungsplan GZ. 6286A/21 vom 06.04.2021 von Dipl.-Ing. 
Christoph Polak (Vermessung Koller ZT GmbH, Hauptplatz 11/19, 3002 Purkersdorf), 
werden die nachstehenden Teilstücke kostenlos sowie lasten- und bestandsfrei in 
das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum abgetreten: 

 
Das Trennstück Nr. 1 des Grundstücks Nr. 61/21, EZ. 1330, KG 01905 
(Pressbaum) wird dem Grundstück 61/71, EZ. 1838, KG 01905, (Öffentliches Gut 
der Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen.   
 
Das Gesamtausmaß der Grundabtretung ins Öffentliche Gut beträgt 9 m² 
Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die 
Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 
 
StR DI Brandstetter stellt 
 
Antrag: 
Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung des 
Trennstückes Nr. 1 des Grundstücks 61/21, EZ. 1330, KG 01905 (Pressbaum) in das 
öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum (Nr. 61/71, EZ. 1838, KG 01905) 
gemäß dem Teilungsplan GZ. 6286A/21 vom 06.04.2021 von Dipl.-Ing. Christoph 
Polak (Vermessung Koller ZT GmbH, Hauptplatz 11/19, 3002 Purkersdorf) 
beschließen. 
Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
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zu Top 10 – Grundabtretung Pfalzauerstraße 99 
 
Sachverhalt: (vorbereitet von StR DI Brandstetter/Mag. St.Wallner) 
 
Gemäß dem Teilungsplan GZ. 3384/20 von Dipl.-Ing. Alireza Khatibi, Hauptstraße 
60B 11, 3021 Pressbaum, vom 06.04.2021, werden die nachstehenden Teilstücke 
kostenlos sowie lasten- und bestandsfrei in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde 
Pressbaum abgetreten: 

 
Das Teilstück Nr. 2 des Grundstückes .321, EZ. 892, KG 01905 im Ausmaß von 
7m² und das Teilstück Nr. 4 des Grundstückes Nr. 245/39, EZ. 892, KG 01905 im 
Ausmaß von 10m² werden dem Grundstück Nr. 388, EZ. 1704, KG 01905 
(öffentliches Gut der Stadtgemeinde Pressbaum) zugewiesen. 
 
Das Gesamtausmaß der Grundabtretung ins Öffentliche Gut beträgt 17 m² 
 
Der o.a. Teilungsplan wurde von SV Arch. DI Pluharz positiv begutachtet. Die 
Abtretung stimmt mit den Vorgaben des Bebauungsplanes ein. 
 
StR DI Brandstetter stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die gegenständliche, kostenlose Grundabtretung des 

Trennstückes Nr. 2 des Grundstückes .321, EZ. 892, KG 01905 im Ausmaß von 7m² 

und des Trennstückes Nr. 4 des Grundstückes Nr. 245/39, EZ. 892, KG 01905 im 

Ausmaß von 10m² in das öffentliche Gut der Stadtgemeinde Pressbaum (Grundstück 

Nr. 388, EZ. 1704, KG 01905) gemäß dem Teilungsplan GZ. 3384/20 vom 

06.04.2021 von Dipl.-Ing. Alireza Khatibi, Hauptstraße 60B 11, 3021 Pressbaum, 

beschließen. 

Entscheidung:  
Dafür: Einstimmig 
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zu Top 11 – Stadtsaal Brandschutz 
 
Sachverhalt (vorbereitet von GR Strombach/D.Höbart-Gürtler) 
 
Laut einem Gutachten betreffend des Stadtsaals Pressbaum stellte der 

Bausachverständige DI Stefan Miksits unter anderem folgendes fest: 

1.) Die vorhandene Brandschutz-Ordnung aus dem Jahre 2010 ist zu 

aktualisieren oder diese ist neuerlich zu bestätigen. Die alte und die 

überarbeitete Brandschutz-Ordnung von Hrn. Fillafer liegen bei. 
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2.) Eine Verordnung über die Bereitstellung einer Brandsicherheitswache im 

Stadtsaal ist notwendig. Hr. HBI  Georg KRAUS bestätigt, dass die in der 

Sitzung vom 11.12.2019 des Gemeinderates der Stadtgemeinde Pressbaum 

beschlossenen Kostensätze auch für das Jahr 2021 beibehalten werden 

können.  Tel. Notiz  liegt dem Sachverhalt bei. 
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3.) Das aktuelle Gutachten über den baulichen Zustand ist umzusetzen.      

Bericht: Sanierung Dach  - Auftrag erteilt - wird lt. Fa. Wallner im April 

durchgeführt; Deckenplatten vom Bauhof ausgetauscht;  

 
4.) Ein aktuelles Elektroinstallations-Gutachten ist beizubringen.                  

Bericht; Dieses wurde von Fa. Anton Nemetz erstellt und liegt dem 

Sachverhalt bei. 

 

 

GR Anton Strombach stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die überarbeitete oben angeführte Brandschutz-Ordnung 

sowie die oben angeführte neue Verordnung über die Bereitstellung einer 

Brandsicherheitswache im Stadtsaal beschließen.  

Entscheidung: 
Dafür: einstimmig 
Wortmeldungen: Bgm. Schmidl-Haberleitner 
 
Abstimmung findet ohne Vizebgm. Polzer statt.  
 
zu TOP  12 - Friedhof – Vertragsverlängerung Steinmetzarbeiten  
 
Sachverhalt (vorbereitet von Renate Bauer/Daniela Höbart-Gürtler) 

Die Fa. Grabdesign Haberl ist seit 01.03.2016 mit den Steinmetzarbeiten am Friedhof 

Pressbaum betraut. Die Auftragsdauer läuft mit 28.02.2021 nach fünf Jahren aus. 

Es wurden vier Angebote eingeholt: 

 

 Fa. Grabdesign Haberl, St. Andrä/Wördern Einzelgrab € 178,25 netto 

 Fa. Beier, Neulengbach    Einzelgrab € 330,00 netto 

 Fa. Kilian, Wolfsgraben    Einzelgrab € 540,00 netto 

 Fa. Tremmel, Böheimkirchen   Einzelgrab € 680,00 netto 
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Die Kosten für die Deckelabhebungen werden an die Nutzungsberechtigten laut 

Friedhofsgebührenverordnung weiterverrechnet. 

Der Billigstbieter ist die Fa. Haberl. Die Fa. Haberl hat in diesen fünf Jahren jede an 

Sie herangetragene Arbeit zu unserer vollsten Zufriedenheit und zuverlässig erledigt. 

 

Bedeckung: 1/817000-728200 ist gegeben 
 

GR Strombach stellt den 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge einer Vertragsverlängerung vom 01.03.2021 bis 28.02.2026, 

mit der Fa. Grabdesign Haberl, für die Steinmetzarbeiten am Friedhof Pressbaum 

laut Angebot vom 10.3.2021 zustimmen.  

Entscheidung:  
Dafür: Mehrheit d. GR  
Enthaltung: GR Stejskal, StR Naber MA MSc 
Mehrheitlich angenommen  
 
Abstimmung findet ohne Vizebgm. Polzer statt 
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zu Top 13 – Wartungsvertrag zur Rattenbekämpfung  
       am Friedhof Pressbaum 
 
Sachverhalt (vorbereitet von Renate Bauer/Daniela Höbart-Gürtler) 
Seit 26.04.2009 besteht ein Wartungsvertrag am Friedhof Pressbaum für die 

Rattenbekämpfung. Durch die RMM Umstellung (Risiko Minderungsmaßnahmen vom 

Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus im Anhang) muss der 

Wartungsvertrag angepasst werden. Der Gemeinderat wird ersucht den 

Wartungsvertrag für die Rattenbekämpfung am Friedhof Pressbaum mit der Fa. 

Rentokill Initial GmbH zu beschließen.  
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Bedeckung: 1/817000-728400 ist gegeben 

GR Anton Strombach stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge vorstehenden Wartungsvertrag für die Rattenbekämpfung am 

Friedhof Pressbaum mit der Fa. Rentokill Initial GmbH beschließen. Der Vertrag 

besteht seit 26.04.2009 
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Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
Wortmeldungen: Vizebgm. Sigmund, Bgm. Schmidl-Haberleitner, StR Gruber,  
 

zu Top 14 – VS -Ferienbetreuung 2021 – Kosten Stadtgemeinde Pressbaum  
Sachverhalt (vorbereitet von StR N. Niemeczek BSc / GR Ing. Pintar/ M. Riedinger) 

Für die Ferienbetreuung 2021 an der Volksschule Pressbaum liegt vom 

Vertragspartner dem Hilfswerk NÖ, eine Hochrechnung vor. 

Es handelt sich dabei um den Kostenanteil der Stadtgemeinde Pressbaum in Höhe 

von € 11.056,60. 

Eine Bedeckung dazu ist unter der HHSt 1/211000-755000 gegeben. 

GR Ing. Pintar stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge den Kostenanteil der Stadtgemeinde Pressbaum an der 

Ferienbetreuung 2021 in Höhe von € 11.056,60 beschließen. 

Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
 
 
zu Top 15 – Ferienbetreuung KIGA 1 und 2 auf Grund COVID 19  
 
Wird abgesetzt 
 
Es liegt kein Sachverhalt vor, weil dies im Juni Ausschuss behandelt wird.  
 
zu Top 16 – Subventionen 
 
Wird abgesetzt 
 
zu top 17 –Mobiles Internet und Tablet für Wirtschaftshof 
Sachverhalt: (vorbereitet von StR Tweraser/Mag.Wallner) 
Für den Außendienst benötigt der Wirtschaftshof ein Tablet mit mobilem 

Internetzugang. 

Für die Leitung des Wirtschaftshofes ist es wichtig, die bereits für die Stadtgemeinde 

Pressbaum verfügbare Software „WebOffice“ auch unterwegs nutzen zu können. 

Zusätzlich soll ein Zugriff auf den Email-Account der Wirtschaftshofleitung ermöglicht 

werden. 
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Oft benötigte Daten wie Bebauungsplan, Flächenwidmungsplan, Leitungsdaten, 

Katastralmappe, Luftbilder und Eigentümerdaten können so auch im Außendienst 

abgerufen werden. Zudem ist mittels Standortbestimmung die eigene Position auf 

den Karten mit einer Genauigkeit von +-15m bestimmbar, was die Arbeiten 

wesentlich effizienter gestalten soll. Ebenfalls ist eine übersichtliche Handhabung 

von Fotos und Onlineinformationen möglich (Aufgrund der zu geringen Bildschirm- 

und Tastaturgröße eignet sich ein Smartphone nicht für eine zweckdienliche 

Handhabung. Dies wurde bereits getestet.) In der Natur festgestellte bzw. 

fotografierte Sachverhalte können im Anschluss direkt als Email weiterverschickt 

werden. 

Angedacht ist ein Vertrag für mobiles Internet. Der Internetzugang wird abseits von 

WLAN-Möglichkeiten mittels SIM-Karte hergestellt. Zusätzlich soll ein Samsung 

Galaxy Tab Active 2 sw -Tablet zu einem Aufpreis von €49 brutto beschafft werden. 

Kosten für den A1 Mobil Internet Tarif: 

 
Die Datennutzung ist in diesem Vertrag nicht limitiert, im Download sind maximal 

40Mbit/s und im Upload maximal 10 Mbit/s möglich. 

Die Mindestvertragsdauer beträgt 24 Monate. 

 

Die Bedeckung auf der Haushaltsstelle 1/010100-63100 per 11.05.2021 € 17.369,29 
 

Es liegt eine positive Ausschussempfehlung vor.  

StR Tweraser stellt den  

Antrag:  
Der Gemeinderat möge den Vertrag A1 Mobil-Internet mit dem Tarif „A1 Business 

Cube S“ der A1 Telekom Austria, 1011 Wien, zu den oben angeführten Konditionen 

beschließen. 

Entscheidung:  
Dafür: Einstimmig 
 

 
Mobile Service-Pauschale 

 
Jährliche Kosten: € 27 brutto 

 
A1 Business Cube S 

 
Monatliche Kosten: € 27,74 brutto 

 
Tablet (Samsung Galaxy Tab 
Active 2 sw) 

 
Einmalige Kosten: € 49 brutto 
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zu Top 18 – Auftragsvergabe Böschungsmulchen Sportplatz  
 
Sachverhalt: (vorbereitet von StR Tweraser/E.Stattin) 
StR Thomas Tweraser informiert den Gemeinderat darüber, dass auch heuer 

wieder die Notwendigkeit besteht, den USV bei der Pflege der Grünflächen am 

Fußballplatz zu unterstützen. Das alljährliche Angebot der Firma Maschinenring 

beläuft sich bei 4 Durchgängen Mulchen für ca. 4.200 m2 Böschung 

(Schnittmaterial/Grünschnitt bleibt zerkleinert auf der Fläche liegen) auf Brutto Euro 

2.092,80. Der Durchgangspreis, pro Mulchdurchgang, ist nur in Verbindung mit 4 

Mulchdurchgängen gültig. Einsatzzeit vom 01.05.2021 – 31.10.2021. 

 

Bedeckung: 1/262000-757000 – Sportplätze Transfer an private Organisationen 

 

Es liegt eine positive Ausschussempfehlung vor.  

 

StR Thomas Tweraser stellt den 

Antrag:  
Der Gemeinderat möge, so wie jedes Jahr, die Firma Maschinenring mit 4 

Durchgängen Mulchen am Fußballplatz des USV laut Angebot vom 16.03.2021 zu 

einem Bruttogesamtpreis von Euro 2.092,80 beauftragen.  

Entscheidung: 
Dafür: Einstimmig 
 
Abstimmung findet ohne Vizbegm. Polzer statt.  
 
Zu Top 19 - Ankauf Hundesackerlspender  
Sachverhalt (vorbereitet von GR Leininger/Elisabeth Wiesböck) 
 
Da es zu wenige Spender im Gemeindegebiet von Pressbaum gibt und die Zahl der 
gehaltenen Hunde in Pressbaum steigt sollen neue Spender für Hundesackerl 
angeschafft werden. Dieses Vorhaben wurde im Umweltausschuss am 11.05.2021 
besprochen und es liegt eine positive Empfehlung für das folgende Angebot der 
Firma SCF mit der Angebotsnummer 2932 vor. 
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GR Leininger stellt den  
Antrag: 
Der Gemeinderat möge den der Empfehlung vom Umweltausschuss folgen und den 
Ankauf von 5 Hundesackerlspender der Firma SCF mit der Angebotsnummer 2932 
im Wert von 450,00€ brutto beschließen. 
 
Bedeckung: 1/852-400 / Müllbeseitigung Geringfügige Wirtschaftsgüter / 450,00 € 
(noch 600, 00 vorhanden) 
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Entscheidung:  
Dafür: Einstimmig 
 
Zu Top 20 – Inhaltliche Behandlung von Dringlichkeitsanträgen 
 

 

Frau / Herrn / Firma 

Damen und Herren des  
Gemeinderates 

Aktenzeichen: Stadtamt 

BearbeiterIn: Mag. Schindlecker 

e-mail: sabine.schindlecker@pressbaum.gv.at 

Telefon: 02233/52232-92 

Datum: 10.06.2021 
 

Betreff 

Dringlichkeitsantrag gemäß § 46 Abs. 3 NÖ GO 1973 zur Sitzung des 
Gemeinderates am 26.05.2021 eingebracht von GR Anton Strombach bezüglich 
der Sanierung Dachfenster Top 2 Rathaus Pressbaum 

 
Sehr geehrte Damen und Herren des Gemeinderates! 

 

Mit Schreiben vom 22.05.2021 informiert die Hausverwaltung IVB Bründl über die 

Angebotseinholung zur Sanierung des desolaten Fensters im Wohnraum der 

Wohnung Top2. Eine weitere Verschiebung der lange überfälligen Sanierung 

bedeutet, dass Nässe und Feuchte in die Wand des Gebäudes eindringen kann und 

weitere Schäden nach sich zieht 

Es bedarf daher der entsprechenden Beschlussfassung durch den Gemeinderat, 

nämlich dahingehend, ob nur eine Sanierung der Fensteranlage durch den Billigst-

bieter für diese Variante in Höhe von € 7.534,59 oder eine komplette Neuerrichtung 

der Fensteranlage durch den Billigstbieter in Höhe von € 10.666,98 erfolgen soll 

 

Herr GR Anton Strombach stellt den Antrag auf Zuerkennung der Dringlichkeit. 

 

Der Antragsteller 

 

 

GR Anton Strombach 

 
• Fenstersanierung Rathaus Top 2 



Gemeinderatssitzung 2021-05-26 – öffentlicher Teil  
 

 
 
 

 
Sachverhalt (vorbereitet von GR Anton Strombach/P. Svoboda) 
 
Im Top D2 des Dachgeschosses im Rathaus befindet sich im Wohnzimmer eine 

aufwendige, dreieckige Holzfensterkonstruktion, die aufgrund der natürlichen Alterung 

bereits zahlreiche schadhafte Stellen im Bereich der Beschichtung, der Gläser und der 

Dichtungen aufweist. Die Dichtungen wurden bereits im Jahr 2020 erneuert, um 

Zugluft zu verhindern. Die eigentliche Generalsanierung des Fensters ist derzeit noch 

ausständig. Diese gestaltet sich als technisch sehr aufwendig, da mehrere Gewerke 

für die Arbeiten erforderlich sind. 

Nach Rücksprache mit mehreren Fachfirmen soll nun die anstehende und überfällige 

Sanierung bzw. Erneuerung der in die Jahre gekommenen Fensteranlage stattfinden. 

Mehrere Begehungen sind erfolgt. Die unterschiedlichen Angebote zu Sanierung und 

Neuerrichtung liegen bei. 

Da der günstigste Kostenvoranschlag zur Sanierung in Höhe von € 7.534,59 nur 

unwesentlich günstiger als eine Neuerrichtung in Höhe von € 10.666,98 netto 

ausmacht, empfiehlt die Gebäudeverwaltung Bründl eine Neuerrichtung der 

Fensteranlage. 

 

GR Anton Strombach stellt den 

Antrag: 
Der Gemeinderat möge die Beauftragung der Gebäudeverwaltung Bründl bzgl. der 

Neuerrichtung des Fensters in Höhen von € 10.666,98 netto an den Bestbieter Fa. 

Eckmayer beschließen. Damit ist eine langfristige, nachhaltige und wirtschaftliche 

Lösung für das Gebäude gegeben. Den Eigentümer, die Stadtgemeinde Pressbaum, 

treffen keine Kosten, da der Fonds für Instandhaltungsrückstellungen lt. Angaben der 

Immobilienverwaltung Bründl mit rund € 40.800,- ausreichend dotiert ist. 

Entscheidung:  
Dafür: Einstimmig 
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zu Top 21 – Berichte 
 
Bgm.: Impfkoordination – Berichte liegen dem Protokoll bei.  
GR Grosskopf: E-Mobil feiert 2021 sein 5 jähriges Jubiläum; Straßensperre 
Weidlingbachstraße von 10/2021 bis Ende 2022 wegen Bauarbeiten im 
Tunnelbereich - Bericht liegt dem Protokoll bei  
GR Grossinger: Konferenz zur Zukunft Europas, virtueller Stammtisch 9.6.2021 via 
Zoom,  
Vizebgm. Polzer: Gemeinschaftsgarten Pressbaum – Stadtoase Pressbaum 
GR Leininger: Klimafest findet am 25.9.2021  
 
Der Bürgermeister schließt die Sitzung um 19:25 Uhr 
 

 

V.g.g. 
 

Der Bürgermeister:               Die Schriftführerin: 
 

 

.......................................             ………………………… 
Josef Schmidl-Haberleitner                               Evelyn Stattin      
 
 
 
 
 
           
Die Protokollprüfer: 
 
 
 
…………………………………..   ............................................ 
StR Thomas Tweraser (ÖVP)   Christine Leininger (DIE GRÜNEN)
        
 
 
 
.......................................................   ................................................ 
StR Alfred Gruber (SPÖ)    Wolfgang Kalchhauser (WIR!) 
      
 
 
 
 
……………………………………………. 
GR Anna-Leena Krischel bakk.phil (FPÖ) 
 
 



Gemeinderatssitzung 2021-05-26 – öffentlicher Teil  
 

 
 
 

 
Parteiunabhängige Bürgerliste WIR! 

 

Stellungnahme zur Pressbaumer Gemeinderatssitzung, 
am 26.05.2021: 

Offener Brief, 
  
bei dieser Gemeinderatssitzung wurden mehrere Themen zur Beschlussfassungen mit den 
dazugehörigen Unterlagen angekündigt! 
Diese müssen gemäß Gemeindeordnung mindestens 5 Tage vor der GR-Sitzung zur 
Einsichtnahme aufliegen, um eine verantwortungsvolle Entscheidungsfindung gewähren zu 
können.  
Die Wirklichkeit sieht anders aus! Trotz wiederholter Aufforderungen von uns, diverse 
Unterlagen rechtzeitig zur Verfügung zu stellen, fehlen bei vielen wichtigen und vor allem 
komplexen Angelegenheiten die Details oder wurden – wieder einmal - erst unmittelbar vor der 
Sitzung bekannt gegeben.  
Aufgrund unvollständiger oder überhaupt fehlender Unterlagen sind verantwortungsvolle 
Entscheidungsfindungen aber unrealistisch! Warum in der Politik solche Informationsmankos 
immer wieder praktiziert werden, stellt eine Praxis dar die in der Bevölkerung zutiefst verachtet 
wird.  
 
Bei Tagespunkt 5 handelt es sich um eine Direktvergabe über Bushaltestellen, welche aber 
mittlerweile ohnedies durch den Bürgermeister getätigt wurde!  
Es liegen zur fristgerechten Beurteilung kaum Details vor! 
 
Bei Tagespunkt 7 handelt es sich um einen jahrelangen Errichtungs-Zank betreffend den 
Neubau des örtlichen Feuerwehrhauses. Seit 2014 wird heftigst diskutiert, Pläne erstellt, diese 
wieder verworfen, verschiedene Architekturbüros beauftragt (wie wenn der NÖ-
Feuerwehrverband und die örtliche Feuerwehr nicht selbst wüssten, was gebraucht wird). Dies 
hat hohe Mehrkosten verursacht und letztendlich erwägt man, dass die ÖBA - ohne (!!!) 
Ausschreibungsverfahren…- beauftragt wird!  
Dabei soll es sich um ein Gesamtbudget von 4 Millionen 900.000 Euro handeln!  
Zur fristgerechten Beurteilung liegen weitere Details kaum vor! Unfassbar! 
 

Bei Tagespunkt 8 – handelt es sich scheinbar um Änderungen der Bausperre BS 9 und BS13                                   
Die mitgeschickten Unterlagen bestehen aus 4 Worte: „Sachverhalt liegt nicht vor“!                                                      
Ebenso beim Tagespunkt 15 – der die Ferienbetreuung 2021 zum Thema hat! Ein Thema von 
logischer Dringlichkeit, steht doch der Ferienbeginn unmittelbar bevor!!!  Und auch hier steht 
der einzige Satz: „… Es liegt kein Sachverhalt vor, weil dies im Juni-Ausschuss behandelt 
wird…“      
 

Wolfgang Kalchhauser, StR 
der Pressbaumer Bürgerliste WIR! © 

…und wenn`s schnell gehen soll: 0664 4815 663 
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